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Liebe Mitchristen, 
 
viele Dinge, Geschehnisse, Erlebnisse, Situationen und 
sogar Menschen können wir aus unterschiedlichen Blick-
winkeln betrachten. Wir kennen das aus unserem Alltag: 
Einen Menschen nehme ich aus meiner Sicht wahr und 
mache mir ein Bild von ihm. Von einem anderen erfahre 
ich eine Geschichte oder Begebenheit über diesen be-
treffenden Menschen und schon sehe ich ihn mit ande-
ren, mit neuen Augen und denke anders über ihn. 
 

So ähnlich dürfen wir uns die Situation heute im Evange-
lium vorstellen. Johannes, der Täufer, ist heute nicht nur 
der Wegbereiter für Jesus, sondern er sagt uns, wie er 
den Messias, den Sohn Gottes sieht. Er weitet unseren 
Blick auf Jesus, auch wenn uns das recht befremdlich 
vorkommt. Es klingt schon eigenartig, aus welchem Blick-
winkel er Jesus sieht und sagt: „Seht das Lamm Gottes, 
das die Sünde der Welt hinwegnimmt“. Den Gottesdienst-
besuchern ist dieser Satz aus der Mitfeier der Eucharistie 
bekannt. Nach dem Gebet des Herrn, dem Vaterunser, 
und dem Friedensgruß hebt der Priester die gebrochene 
Hostie hoch und spricht ihn. 
 

Bei diesem Satz können wir an das Paschalamm und an 
die Befreiung aus der Sklaverei Ägyptens oder an den 
leidenden Gottesknecht aus dem Buch des Propheten 
Jesaja denken. Vielleicht hat Johannes daran gedacht, 
als er Jesus auf sich zukommen sah. 
 

Wenn ich so über diesen Satz: „Seht das Lamm Gottes, 
das die Sünde der Welt hinwegnimmt“ nachdenke, dann 
fällt mir so manches Belastende ein, was ich zu tragen 
habe: mein Unvermögen, mein Versagen, meine Unzu-
länglichkeiten, meine engen Grenzen, meine kurze Sicht.  
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Dann ist Jesus derjenige, der mich entlastet, der mir beisteht, der mir Mut 
macht und mich leben lassen will.  
 

Aus Liebe ist Gott in Jesus Christus Mensch geworden, aus Liebe gibt Jesus 
am Kreuz sein Leben hin. Diese Hingabe Jesu am Kreuz hebt alle Grenzen 
auf, entgrenzt schließlich alles, sogar den Tod. Die Liebe ist stärker als der 
Tod, alles Dunkle wird erhellt, alles Sinnlose erhält einen Sinn. 
 

Wenn ich daran denke, dass Jesus derjenige ist, der mir etwas aufschließt, 
was vorher nicht offen, sondern verschlossen war, dann ist er für mich die 
„Tür“ zum Leben, die er aus grenzenloser Liebe am Kreuz aufgestoßen hat. 
 

Er lädt mich ein, durch diese Tür zu gehen, schenkt mir „Leben in Fülle“ und 
gibt meinem Leben Sinn und Ziel. Bei diesem „riesengroßen“ Geschenk kann 
ich nur beschämt und demütig sagen: „Herr, ich bin nicht würdig, das du ein-
gehst unter mein Dach, aber sprich nur ein Wort, so wird meine Seele gesund“! 
 
 
Diakon Michael Lux 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/Gottesdienst_Lamm-Gottes_24816.html?ThemenDetails=&Ausgabe=&Grafikart=&Dateiart=&Page=2
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

 

Samstag, 14. Januar – Kollekte für die Pfarrei 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM, als JG für Toni Faßbender und Sohn Franz-Josef Faßben-

der; JG für Hubert Spilles sowie für die LuV der Fam. Spilles und 
Schneider und Arnold Faßbender; für die LuV der Fam. Mertens-
Justen; für die LuV der Fam. Styn und Jankowski und in beson-
derer Meinung 

Sonntag, 15. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Jes 49,3.5-6,1  L2: Kor 1,1-3  Ev: Joh 1,29-34 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche, als JG für Doris Raabe und für die 
LuV der Fam. Raabe und Thom 

09.30   Pe Messe, als JG für Rudolf Raeder, Katharina Raeder und Tochter 
Anneliese; für die Fam. Rüger, Reichert, Wallenfang und Raab; 
für Reinhold Johna seitens der Nachbarschaft Lüfthildisgäss-
chen und Flerzheimer Str.; für Anna und Anton Dick 

10.00   Ja KleinkinderG, anschl. gemütliches Beisammensein 
11.00   Ma Messe, als 1. JG für Bärbel Klick und für die LuV der Fam. 
11.00   Mi Familienmesse mit anschl. Kirchencafé und Fair-Kauf, als 

JG für Toni Fuchs; für die LuV der Fam. Rau, Schmidt und Fi-
lipp; in besonderer Meinung; für die LuV der Fam. Himmelspach, 
Preis und Riesen 

18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff 
18.00   Jo Chor- und Orchesterkonzert mit „Magnificat“ von Vivaldi 

und „Oratorium zur Weihnacht“ von Martin Kahle 
18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 16. Januar 
17.00   Kl Messe 
18.00   Kl Rosenkranz 

Dienstag, 17. Januar 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe 
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13.00   Mi TotenG in der Trauerhalle auf dem Friedhof in Bonn-Lesse-
nich für Karl Josef Seith, anschl. Beerdigung 

17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse, für Paul und Hedwig Mertens und Geschwister 

Gröting 

Mittwoch, 18. Januar 
08.00   Jo SchulM der kath. Grundschule 4. Kl. 
08.00   Kl Messe 
17.30   Ma Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ma Messe, als StM für Ehel. Leopold und Anna Maria Krupp und 

Kinder 

Donnerstag, 19. Januar 
08.00   Ja ökumenischer SchulG 3. und 4. Kl. 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Ma Morgengebet für Frauen, anschl. gemeinsames Frühstück 
09.00   Pe Frauenmesse 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl.  

Eucharistischer Anbetung, für Heinz Schmitz und Sohn Eh-
renfried 

18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 20. Januar – Sebastian 
17.00   Kl Messe, für Annelore Pinkowski 
17.30   MK Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   MK Messe 

Samstag, 21. Januar – Kollekte für die Pfarrei 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Ja Messe anl. des Patronatsfestes der St. Sebastianus-Schützen- 

bruderschaft Ersdorf-Altendorf 
18.00   Jo SVM anl. des Patronatsfestes der St. Sebastianus-Schützen-

bruderschaft, mitgestaltet vom Sängerkreis, für die LuV der 
St. Sebastianus-Schützenbruderschaft; JG für Helene Drolsha-
gen; JG für Karl Breuer; JG für Anne Rehbein und für die LuV 
der Fam. Rehbein und Fröhling 

Sonntag, 22. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Jes 8,23b-9,3,1  L2: Kor 1,10-13.17  Ev: Mt 4,12-23 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche, in besonderer Meinung 
09.30   Pe Familienmesse mit anschl. Neujahrsempfang, als SWA für 

Anneliese Schmitz geb. Derkum 
11.00   Ma Messe, als JG für Gisela Mews; für Markus und Katharina 

Schmitz 
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11.00   Mi Messe, als 1. JG für Heinz Hopmann; JG für Kathrin Münch; in 
besonderer Meinung; für die LuV der Fam. Hensel und 
Naschwitz 

18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff 
18.00   Kl Rosenkranz 

 
 
 

K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM 

 
 
 

OFFENE SPRECHSTUNDE DER ERZIEHUNGS- UND FAMILIENBERATUNGS-

STELLE RHEIN-SIEG-KREIS 
Das Angebot richtet sich an Sie als Eltern / Erziehungsberechtigte, wenn Sie: 
• Fragen zur Erziehung haben 

• mit der Erziehung oder dem Zusammenleben in der Familie Schwierigkei-

ten haben  

• sich als Eltern Sorgen um die Entwicklung und das Verhalten Ihres Kindes 

machen 

• sich durch Krisensituationen, z.B. Trennung und/oder Scheidung überfor-

dert fühlen 

Datum: Donnerstag, 19.01.2017 
Zeit: 09.30 bis 10.30 Uhr 
Ort: Familienzentrum St. Josef, Rh.-Wormersdorf 
Anmeldung: Tel. 02225 / 3601 oder familienzentrum@wormersdorf.de 
Referentin: Diplom-Psychologin Kristin Tschersich 
 
 

W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 

FORUM ZUR MITGESTALTUNG DER „PERSPEKTIVEN“ 
Die Redaktion der Perspektiven lädt alle Interessierten ein, zum Schwerpunkt-
thema der nächsten Ausgabe mit der Redaktion gemeinsam zu diskutieren 
und die verschiedenen Blickwinkel und Perspektiven des Themas zu beleuch-
ten. Es besteht keine Verpflichtung zur Mitarbeit an der nächsten Ausgabe, 
sondern es geht der Redaktion vor allem um eine rege Diskussion des The-
mas. Herzliche Einladung zum ersten „Forum“ am Donnerstag, 19. Januar 
um 20.00 Uhr in der Gaststätte „Zum Fässchen“. Das Schwerpunktthema der 
nächsten Ausgabe lautet „Abgeschminkt“. 

********************** 
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ÖKUMENISCHE BIBELGESPRÄCHSABENDE ZUR WOCHE DER EINHEIT DER 

CHRISTEN 
Wir laden herzlich ein zu unseren ökumenischen Bibelgesprächsabenden an 
den kommenden vier Dienstagen im Januar jeweils um 19.30 Uhr: 

 
17. Januar: St. Michael 
24. Januar: Friedenskirche 
31. Januar: St. Johannes der Täufer 
Unter dem Leitgedanken „Bist du es?“ setzen wir 
uns mit ausgewählten Texten aus dem 
Matthäusevangelium auseinander. 

********************** 

KFD ST. JOHANNES DER TÄUFER MECKENHEIM 

 

Die kfd lädt ein: 
 

 am Donnerstag, 26.01., 19.30 Uhr, im Sälchen des Jugendheims zu einem 

Themenabend: „Natürliche Hilfe bei Schlafstörungen“ mit Frau 

Buchbender, Heilpraktikerin - Eintritt: 3 €  
Verbindliche Anmeldung bis 19.01. an Anne Behme, Tel. 10856, 
ahd.behme@web.de 

********************** 

KFD ST. PETRUS LÜFTELBERG 
 

 Offenes Stricken 
Herzliche Einladung an alle Strickfreudigen, Strickinteressierten am  
Mittwoch, 18. Januar 2017 von 15.30 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus. 

********************** 
FERNSEHER GESUCHT 
Für die aus Indien stammenden Schwestern im Kloster wird ein funktionsfä-
higes Fernsehgerät gesucht. Bitte im Pastoralbüro melden. 
 
 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Mittwoch, 18.01. 15.00 Seniorentreff im Pfarrzentrum 
 

Donnerstag, 19.01. 09.00–10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

 

mailto:ahd.behme@web.de
https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/Einheit-der-Christen_Gebetswoche-fuer-die-Einheit_75392.html?ThemenDetails=&Ausgabe=&Grafikart=
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INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 

FAMILIENMESSE 
Herzliche Einladung zur Familienmesse zum Winterlüfthildisfest am Sonn-
tag, 22. Januar 2017 um 09.30 Uhr in St. Petrus. Anschließend laden wir 
ganz herzlich zum Neujahrsempfang im Pfarrheim ein! 
 
 

INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 

MORGENGEBET FÜR FRAUEN 
Am Donnerstag, 19. Januar 2017 findet um 09.00 Uhr wieder 
das Morgengebet für Frauen in der Kirche St. Martin in Wormers-
dorf statt. Herzliche Einladung zum Gebet und zum anschließen-
den Frühstück. 

********************** 
50 JAHRE MITGLIEDSCHAFT 
Im Rahmen der Mitgliederversammlung des Pfarrcäcilienchores Ersdorf-
Altendorf ist Hermann Josef Holzhäuser für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt 
worden. Ihm wurde ein Gratulationsschreiben von Kardinal Woelki überreicht. 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

 
 

Dienstag / Freitag 10.00-11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

 

SENIORENTREFF 
Seniorentreff bei Kaffee, Kuchen, Erzählen und mehr ist wieder 
am Dienstag, 17. Januar 2017 um 15.00 Uhr im Pfarrsaal. Un-
sere Senioren und alle, die sich mit ihnen verbunden fühlen, sind 
herzlich eingeladen. 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 

 

 
 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

 
 

Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 
unter Tel. 02225 – 70 40 200. 

 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
21.01.2017 – 29.01.2017 erscheint am Samstag, 21.01.2017. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

